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Startschuss mit der Dorfkanone

Mit einem Schuss aus der Dorfkanone geben die Böllerschützen Robert Huber und Rolf Wörz das Zeichen zum ersten Start auf
der neuen Bahn (v.l.): Bürgermeister Dr. Michael Schanderl, Mittelschullehrerin Elisabeth Lintner und Konrektorin Christel
Benzinger und der TVE-Präsident Manfred Sinner. FOTO: BARTMANN

Architekt Michael Luska (l.) übergab den Schlüssel an Bürger-
meister Schanderl (r.) und Sinner. FOTO: BARTMANN

Mit einem kurzweiligen Pro-
gramm ging die Eröffnungs-
feier der Leichtathletik-Anla-
ge des Turnvereins und der
Schule über die Bühne. Zu
Beginn erfuhren die interes-
sierten Zuhörer durch Bür-
germeister Dr. Michael
Schanderl, welche planeri-
schen Hürden die Gemeinde
nehmen musste, bis die rund
eine Million Euro teure Anla-
ge fertig war. TVE-Präsident
Manfred Sinner lobte die Ei-
genleistungen des Vereins,
wodurch die Gesamtkosten
um rund 100 000 Euro zu re-
duziert wurden.

Während der gesamten
Veranstaltung unterhielt der
Musikverein die etwa 300
Gäste mit beschwingten
Rhythmen. Nach der Schlüs-
selübergabe durch Michael
Luska vom Planungsbüro
und dem ökumenischen Se-
gen durch die Vertreter bei-
der christlichen Kirchen be-
teiligte sich die Schule mit ei-
nem sportlichen Lied an der
Eröffnungsfeier. Höhepunkt
war der Biathlonlauf von
Schanderl, Manfred Sinner,
Konrektorin Christel Benzin-
ger und Lehrerin Elisabeth
Lintner, der mit dem Start-
schuss der Dorfkanone be-
gann. Beim abschließenden
Sponsorenlauf konnten alle
Sportler und Interessierte die
federnde und gelenkscho-
nende Kunststoffbahn tes-
ten. Sieger bei den Kindern
mit 22 gelaufenen Runden
wurde Felix Zülow und bei
den Erwachsenen hatte Ge-
meinderat Ottmar Altbauer
mit 25 Runden die Nase vorn.
Bewundernde Blicke von den
kleinsten Sportlern am Platz
folgten Florian Obst, als er ei-
nige Demonstrationssprünge
an der Stabhochsprunganla-
ge vorführte. Ein von Werner
Kumeth und seinem Team
organisierter Schülerwett-
kampf und die Abnahme des
deutschen Sportabzeichens
rundeten die mehrtägigen
Eröffnungsveranstaltungen
Am Lauscherwörth ab.

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit dem Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Mitteilungsblatt der Gemeinde

Dienstag, 26. Juli 2016 • Internet: www.emmering.de • E-mail: gemeinde@emmering.de • Fax (08141) 40 0744



Aus dem Rathaus2 Juli 2016

für viele unserer jungen
Menschen ist der Juli ei-
ne Zeit zum Feiern. Wir
sehen es an den Berich-

ten über verschiedenste Schulschlussveranstaltungen,
Zeugnisausgaben und Besten-Ehrungen. Ob es nun ei-
ne Kraftanstrengung war nach langer, vielleicht qual-
voller Schulzeit durch die Prüfungen zu gehen, oder
ob es spielerisch bei großem Talent zu Bestnoten
reichte. Ich gratuliere ganz herzlich dazu und wün-
sche alles Gute auf dem weiteren Weg in Schule oder
Beruf.
Allen erfolgreichen Absolventen ist gemein, dass Er-
leichterung und Freude aus ihren Gesichtern strahlt.
Nun stehen oft Wochen oder gar Monate bevor, in de-
nen Erholung und Entspannung angesagt ist. Leider
wird in diesen Tagen die Unbeschwertheit der Jugend,
die Freude am Leben und Feiern getrübt durch nieder-
trächtige Anschläge in Frankreich, in Würzburg und
am vergangenen Freitag auch in München. Wir wer-
den verunsichert und sorgenvoll. Unser Friede in Euro-
pa ist zerbrechlich geworden, was noch vor wenigen
Jahren nicht vorstellbar war. Mit Freunden war ich vor
zwei Jahren in Istanbul, schöne Tage in einer westlich
orientierten Stadt. Als Tourist war nichts zu spüren
von Freiheit einschränkenden Regierungsmaßnah-
men. Doch was ist heute nach dem Putschversuch? Ei-
ne Politik der Repression geht von Präsident Erdogan
aus. Das alte osmanische Reich mit einem Sultan Erdo-
gan an der Spitze ist wohl das Ziel. Viele fühlen sich er-
innert an die Entwicklung in Deutschland Ende der
1930er Jahre, als der deutsche Nationalsozialismus sei-
nem Höhepunkt entgegenstrebte. Für mich ist es heu-
te nicht vorstellbar, dass so die Türkei der Europäi-
schen Union beitreten kann, ganz im Gegenteil. Auch
wenn Europa noch weit weg von einer tatsächlichen
Wertegemeinschaft ist, eine freiheitlich demokrati-
sche Grundordnung der einzelnen Nationen muss
Mindesteingangskriterium schon für Beitrittsverhand-
lungen sein.
Sie merken, wie sehr mich als Kommunalpolitiker die-
se Gefahren für unseren Frieden bewegen und die
Freude über schöne Erlebnisse überlagern. Ich möchte
deshalb schließen mit der Freude über die Einwei-
hungsfeiern der letzten Wochen. Die Leichtathleti-
kanlage an der Amperhalle konnte nach einem Jahr
Bauzeit fertiggestellt werden. Ebenso freudig war die
Einweihungsfeier des Kinderhauses an der Amper,
über die wir im nächsten Mitteilungsblatt berichten.
Im Beisein des Landesvorstandes der Johanniter durf-
ten wir bei der Segnung durch den Johanniterpfarrer
aus Gröbenzell dabei sein. Ich konnte sehen und spü-
ren, dass in einer gelebten Gemeinschaft die Nationa-
lität der Kinder und Eltern keine Rolle spielt.

Nehmen wir uns das zum
Vorbild in der Begegnung
mit Menschen anderer Kul-
turen. So wünsche ich Ih-
nen eine erholsame Som-
merzeit und den Kindern
schöne Ferien.

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Michael Schanderl

Das Ferienprogramm startet

Das Ferienprogramm ist be-
reits gestartet. Es gibt jedoch
noch freie Plätze. Genauere
Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen im In-
ternet unter www.unser-feri-
enprogramm.de/emmering.

Zusätzlich zur Liste der
Veranstaltungen gibt es noch
eine Veranstaltung, die auch
über das Online-System ge-
bucht werden kann: Selbst-

verteidigung, Selbstbehaup-
tung.

Bei diesem zweitägigen
Workshop zeigen Profis, wie
man sich in brenzligen Situa-
tionen richtig verhält. Es ist
schnell passiert, dass man be-
leidigt wird oder sogar in eine
kleine Schlägerei verwickelt
wird. Alles was es zu den The-
men Selbstbehauptung, Kon-
fliktvermeidung, Notwehr,

Nothilfe bis hin zur Selbstver-
teidigung gegen Waffen gibt,
zeigen euch die Profis vom Si-
cherheitsbüro Wensauer aus
Emmering. Bitte Sportklei-
dung, Sportschuhe und Ge-
tränke mitbringen.

Termine sind am 5. und 6.
September jeweils von 15 bis
17 Uhr Teilnahmegebühr:
drei Euro. € Alter: acht bis 14
Jahre. Ort: Schulturnhalle.

Ladestation für
E-Bikes vorgesehen

Auf Anregung von Bürger-
meister Dr. Michael Schan-
derl diskutierte der Sonder-
ausschuss bei seiner vergan-
genen Sitzung über die Ein-
richtung einer Ladestation für
E-Bikes am Bürgerhaus. Die
Idee wurde von allen Aus-
schussmitgliedern positiv be-
wertet. Vom Elektrofachpla-
nungsbüro Burnickl wurden
verschiedene Varianten der
technischen Umsetzung er-
läutert. Dies beginne bei einer
einfachen Steckerliste und
reiche bis hin zur komfortab-
len individuellen angefertig-
ten Radlabstellplätzen mit ab-
sperrbaren Klappen zur Un-
terbringung der Ladegeräte.
Die Ausschussmitglieder ent-
schieden sich angesichts der
geringen Anschaffungskosten
für eine einfache Variante an
der Bühne im Biergarten. Ins-
besondere für Radwanderer,
zum Beispiel auf dem Am-
mersee-Amper-Radweg, kön-
ne dies ein Anreiz sein, den
Bürgerhaus-Biergarten zu be-
suchen.

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sie möchten professionell verkaufen? Ihr
Haus, Ihr Grundstück, Ihre Wohnung? Dann rufen Sie
uns an! Tel.: 08141/3 60 60

seit über 45 Jahren Ihr Spezialist vor Ort

Mieten ● Kaufen ● Vermitteln
Finanzieren ● Hausverwaltungen
Grundstücksentwicklungen

Schulstr.15 ● 82223 Eichenau ● www.heos.de ● info@heos.de

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering

erscheint das nächste Mal am

Willkommen daheim.

27. September 2016

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und

unverbindlich!

Horst Greiner-Mai
08141/400138 08141/44170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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Fachbetrieb der Elektro-Innung

JOSEF-HEBEL-STRASSE 21
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MOBIL (0176) 24525056

l Elektroinstallation l Garagentorantriebe
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zung je 100 Quadratmeter be-
grünter Dachfläche um einen
Wert von 0,02 überschritten
werden. Diese Regelung er-
leichtert eine verdichtete, flä-
chensparende Bauweise zur
Erweiterung vorhandener
Gewerbebetriebe. Die öffent-
liche Auslegung der Ent-
wurfsplanung im förmlichen
Beteiligungsverfahren ist vom
29. Juli bis 29. August 2016.

ner GRZ von 0,9 überschrit-
ten werden. Tiefgaragen mit
einer Erdüberdeckung von
mindestens einem Meter wer-
den nicht auf die Grundfläche
angerechnet. Zusätzlich wur-
de ein Dachbegrünungsbonus
eingefügt. Wird auf einem Ge-
bäude eine extensive Dachbe-
grünung angelegt, kann die
maximal zulässige Über-
schreitung gemäß der Festset-

Grundfläche für Stellplätze,
Tiefgaragen und Garagen mit
ihren Zufahrten und Neben-
anlagen eingefügt. Grund-
sätzlich darf die maximal zu-
lässige Grundfläche durch
derartige Bauten und Flächen
bis zu einer GRZ von maxi-
mal 0,8 überschritten werden.
Ausnahmsweise darf sie für
Lagernutzungen auf nicht
versiegelten Flächen bis zu ei-

Anlass für die Überarbei-
tung waren Bauvorhaben im
Süden des Gebietes nahe der
Bahn. Zur Umsetzung der be-
reits beantragten Bauvorha-
ben war es notwendig, den
Bebauungsplan zu ändern.
Aus Gleichbehandlungsgrün-
den wurde für den gesamten
Umgriff des Bebauungsplanes
im Entwurf eine veränderte
Festsetzung zur zulässigen

Der Ausschuss für Verkehr,
Gewerbe und gemeindliche
Einrichtungen hat die vierte
Änderung des Bebauungspla-
nes Gewerbegebiet südlich
der Roggensteiner Straße zur
öffentlichen Auslegung be-
schlossen. Vorangegangen
war der Aufstellungsbe-
schluss für die Überplanung
im Gemeinderat Anfang
April.

Verdichtetes Gewerbe möglich

Wir wollen Sie heute infor-
mieren, dass bei dem Ener-
giewendeverein von Ziel 21
wie geplant eine neue Vor-
standschaft gewählt wurde.
Als Nachfolger von Alexa
Zierl und Wolfgang Frey
wurden Gottfried Obermair
zum Vorsitzenden sowie Ra-
mona Weiß und Max Keil zu
gleichberechtigten Stellver-
tretern gewählt.

Uns, der neuen Vorstand-
schaft, ist bewusst, dass al-
leine mit dem Ausbau von
erneuerbaren Energien sich
die Ziele des Landkreises,
die in einer Resolution im
Jahre 2000 dokumentiert
wurden, nicht erreicht wer-
den können. Somit sind The-

men wie Energieeffizienz
und Energieeinsparung von
essenzieller Bedeutung und
wir werden uns besonders
diesen beiden Themen an-
nehmen.

Energieeffizienz und -ein-
sparung bedeutet nicht, auf
Komfort zu verzichten, son-
dern unser Ziel ist, mit mög-
lichst wenig Energieauf-
wand den Bedarf mit erneu-
erbaren Energien abzude-
cken und zugleich den fi-
nanziellen Aufwand für die
Energiebereitstellung zu re-
duzieren. „Mehr Wohlstand,
mehr Wachstum, mehr Le-
bensqualität mit weniger
Energieverbrauch“, ist unse-
re Devise und wir werden Sie

auch in Zukunft über unsere
Beratungsprogramme und
Maßnahmen in Ihrem ge-
meindlichen Mitteilungs-
blatt informieren.

Die Energiewende betrifft
alle und braucht alle. Sie
wollen mitgestalten, haben
neue Ideen? Sie haben Fra-
gen, Anregungen und Ver-
besserungsvorschläge? Wir
freuen uns auf Sie. Rufen Sie
uns unter der Telefonnum-
mer (0 81 41) 51 92 25 an
oder nutzen Sie unsere
E-Mail-Adresse: in-
fo@ziel21.de.

Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit Ihnen.

Ihr Team vom Ziel 21.

Sehr geehrte Emmeringer! Günstigere Wohnungen
Eine gemeindeeigene kom-
munale Wohnungsbaugesell-
schaft kann für Emmering
nicht wirtschaftlich betrieben
werden. Dies ist das eindeuti-
ge Ergebnis eines Prüfauf-
trags, den der Gemeinderat
auf Antrag der Freien Wähler
beim Beschluss des Haushal-
tes der Verwaltung gegeben
hat. Unter Zuhilfenahme ex-
terner Beratungsleistungen
sollte eine geeignete Gesell-
schaftsform zur Umsetzung
von preisgünstigem Woh-
nungsbau in Emmering ge-
funden werden. Berücksich-
tigt werden sollten Eigenbe-
trieb, Kommunalunterneh-
men sowie Kooperationen
mit anderen Gemeinden. Ins-
besondere steuerrechtliche
und gesellschaftsrechtliche
Fragen seien zu prüfen und
förderrechtliche Gesichts-
punkte einzubeziehen.

In einem ausführlichen Be-
ratungsgespräch mit dem Ex-
perten des Kommunalen Prü-
fungsverbandes zu diesen
Fragen wurde deutlich, dass
die geringe Anzahl gemein-
deeigener Wohnungen eine
eigene kommunale Woh-
nungsbaugesellschaft keines-
falls rechtfertige. Vielmehr
stünden zwei Alternativen
zur Auswahl.

Zum einen könnten die
vorhandenen 15 Wohnungen
weiterhin in Eigenregie ver-
waltet werden. Zusätzlicher
Wohnungsbau würde dann
auch in Bauherrenschaft und
Eigentum der Gemeinde

selbst innerhalb des Haushal-
tes erfolgen. Zum anderen
biete es sich aus wirtschaftli-
chen Gründen an, sich einer
größeren interkommunalen
Baugesellschaft mit den ge-
meindeeigenen Wohnungen
anzuschließen. Dazu konnte
Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl von Bestrebungen
auf Landkreisebene berich-
ten. Begrüßenswert sei, dass
die staatliche Förderung für
preisgünstigen Wohnungsbau
auch für Kommunen interes-
sant sein kann. Jedoch sei die
Ausgestaltung des kommuna-
len Förderprogramms zu sehr
einschränkend. Wünschens-
wert wäre, dass die Förderung
auch von kommunalen Woh-
nungsbaugesellschaften ana-
log den Gemeinden selbst in
Anspruch genommen werden
könnte. Eine mögliche Ab-
wicklung der Baumaßnah-
men außerhalb des gemeind-
lichen Haushaltes würde grö-
ßere Anreize für den Woh-
nungsbau setzen.

Der Gemeinderat be-
schloss daraufhin, von der
Gründung einer eigenständi-
gen kommunalen Wohnungs-
baugesellschaft abzusehen,
erklärte aber ausdrücklich In-
teresse an der Beteiligung ei-
ner interkommunalen Woh-
nungsbaugesellschaft im
Landkreis. Schanderl wurde
beauftragt, weiter auf Land-
kreisebene bei der Arbeits-
gruppe zur Gründung einer
Wohnungsbaugesellschaft
mitzuarbeiten.

Willkommen daheim. www.merkur.de/epaper
Meine Heimatzeitung. Auch als epaper.
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Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Inh. Stephan Beck, Hauptstraße 7
82275 Emmering, Telefon 08141/44884
www.gaertner-beck.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa.: 8–12.30 Uhr, Mo.–Fr.: 14–18 Uhr

floristick – Blumen, Deko & mehr!
■ Beet- und Balkonpflanzen aus unserer

Gärtnerei in Gröbenzell
■ Besondere Anlässe
■ Traumhafte Hochzeitsfloristik
■ Stilvolle Trauerbinderei

Sommerzeit
Gartenzeitt

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/63830

Betriebsurlaub 9. 8. bis einschl. 24. 8. 2016

wü�sc�t schön� Ferie�
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DER TERMINKALENDER BIS ANFANG SEPTEMBER ...............................................................................................................................

nerstag, 15. September. Die kompletten
Texte, Fotos sowie sonstigen Unterlagen
der Vereine, Verbände und Organisationen,
die in dieser Ausgabe erscheinen sollen,
müssen bis zu diesem Tag bei der Gemein-
deverwaltung abgegeben worden sein.

daktion: Peter Loder, Telefon (0 81 41)
40 01 45; Anzeigen: Horst Greiner-Mai, Te-
lefon (0 81 41) 40 01 38. Druck: Druckhaus
Dessauer Straße, München. Das nächste
Mitteilungsblatt erscheint am Dienstag, 27.
September. Redaktionsschluss ist am Don-

Impressum Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Emmering erscheint monatlich (au-
ßer August) im Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und wird zusätzlich kostenlos an alle Haus-
haltungen verteilt. V.i.S.d.P.: Dr. Michael
Schanderl, Telefon (0 81 41) 40 07 29; Re-

BÜCHEREI ..............................

Basteltag: Am Donnerstag,
28. Juli, veranstaltet die Ge-
meindebücherei von 14.30 bis
16.30 Uhr im großen Bürger-
haussaal den nächsten Bastel-
nachmittag für Kinder ab
sechs Jahren. Diesmal wird
ein Leuchtturm-Mobile ange-
fertigt. Benötigt werden Bas-
telschere, Buntstifte und Kle-
ber.
Urlaub: Das Team der Ge-
meindebücherei geht in den
Urlaub. In der Zeit von 22.
August bis 12. September
steht der Lese-Service nicht
zur Verfügung.

Rätsel
„Märchen-
stunde“ war

im Februar und März der
Titel des Monatsrätsels
der Gemeindebücherei,
bei dem der Gewinn auf
Fenja Raczek gefallen ist.
Wegen der Umbau- und
Renovierungsarbeiten
im Bürgerhaus musste
sich die Siebenjährige bis
zur Übergabe des Preises
allerdings etwas gedul-
den. Erst kürzlich konnte
der glücklichen Gewin-
nerin das Jugendbuch
„Von Prinzessinnen,
Feen und Elfen“ von Bü-
cherei-Mitarbeiterin Ulri-
ke Kumeth übergeben
werden. Das aktuelle
Rätsel beschäftigt sich
mit der Fußball-EM 2016.
Abgabeschluss ist Frei-
tag, 29. Juli. FOTO: BARTMANN
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Einwohner: Zum Stichtag am
30. Juni zählte die Gemeinde
7150 Einwohner. Innerhalb
eines Monats waren 45 Perso-
nen neu zugezogen, 38 haben
sich verabschiedet.
Energieberatung: Die nächs-
te kostenlose Energiebera-
tung im Landratsamt Fürsten-
feldbruck (Münchner Straße)
ist erst wieder am 12. Okto-
ber. Termine zwischen 9.30
und 17 Uhr können aber
schon jetzt unter Telefon
(0 81 41) 51 92 25 vereinbart
werden.
Nahverkehr: Mit MVV-Ta-
geskarten gibt es Preisvorteile
für Ausflugsziele im Münch-
ner Umland. Etwa zu den na-
hen Seen. Bei Linienfahrten
auf dem Ammersee erhalten
Erwachsene zehn Prozent
Rabatt auf den regulären Preis
unter Vorlage der MVV-Sin-
gle- oder Partner-Tageskarte
Gesamtnetz oder Außen-
raum. Am Starnberger See
gibt es den Rabatt auch bei
Vorlage einer Tageskarte
München XXL, Außenraum
oder Gesamtnetz. Von einer
Partner-Tageskarte profitie-
ren bis zu fünf Personen.
Auch die Bavaria-Filmstadt
im Süden Münchens kann be-
sucht werden. Die MVV-Ti-
ckets müssen an der Kasse
vorgezeigt werden, dann gibt
es einen Euro Rabatt. Ähnli-
ches gilt auch beim Besuch
exotischer Tiere in der Seal-
ife-Unterwasserwelt im
Olympiapark. Der virtuelle
Tauchgang beginnt an der
Isar und führt über die Donau
und das Schwarze Meer bis
zum Mittelmeer. Gegen Vor-
lage einer Single-, Partner-
oder Kindertageskarte vom
selben Tag gibt es einen Ra-
batt in Höhe von drei Euro
auf den Eintrittspreis. Bei ei-
ner Partner-Tageskarte gibt es
diese Ermäßigung für bis zu
fünf Personen. Weitere Infos
im Internet unter www.mvv-
muenchen.de.

Bürger dankt Bauhof
Ein eher seltenes Dan-
keschön in schriftlicher

Form schickte ein Bürger an die Mitarbeiter des Bauho-
fes: „Das nennt man Service. Täglich sorgen Sie während
der Badesaison für Sauberkeit und beseitigen den Müll
der Badegäste. Zur Freude der Sonnenanbeter haben sie
sogar eine Trauerweide zum Sonnenschirm umfunktio-
niert. Ein Schwan findet es auch super, am See und ist seit
einigen Wochen Dauergast. Jedenfalls sei an dieser Stelle
herzlich gedankt für die Pflege unseres geliebten Bade-
sees.“ TB-FOTO

Tel. 0 81 41 / 4 15 24
Carl-von-Linde-Str. 10
Fürstenfeldbruck
info@emde-emmering.de
www.emde-emmering.de

Bevor Ihre Badplanung in die Hose geht . . .



Gut
versorgt
seit 1892

mit Energie vor Ort

Zum Wohlfühlen!
Unsere Energie-Angebote: Strom, Erdgas, Wärme
www.stadtwerke-ffb.de

KOMPLETTE BADSANIERUNG
Alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER

Meister
betrieb

Gas · Wasser
Heizung

Tel.
08141/41947

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck
Gewerbegebiet Hasenheide · www.heizung-sanitaer-ffb.de
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tragsaufträge bezüglich des
Bürgerhauses und zum Teil
zur Amperhalle eingegangen
und beauftragt wurden. Die
Kosten für die Bürgerhaussa-
nierung liegen deutlich über
den für den Haushaltsplan zu
Grunde liegenden Berech-
nungen. Dies könne nur
durch eine Deckung aus wei-
terer Rücklagenentnahme
oder durch Einsparungen –
etwa im Amperhallenbereich
– ausgeglichen werden.

cherung aufzunehmen. Die
Inanspruchnahme eines In-
vestitionskredites wird vo-
raussichtlich erst im Herbst
2016 erfolgen. Nach Aussage
des Kämmerers gestalte sich
derzeit der Haushaltsvollzug
in Anbetracht der Kassenli-
quidität als problematisch.
Ein Hauptaugenmerk müsse
auch auf die beiden Groß-
maßnahmen Bürgerhaus so-
wie Amperhalle gelegt wer-
den, da bereits etliche Nach-

Euro. Probleme bereite der-
zeit die Liquiditätssicherung
der Gemeindekasse. Hierbei
ist eine reine Ist-Betrachtung
notwendig. Derzeit müsse die
Gemeindekasse bereits 2,2
Millionen Euro für die laufen-
den Maßnahmen zur Sicher-
stellung der Liquidität aus
den Rücklagen als Kassenbe-
standsverstärkung entneh-
men. Demnächst werde es
notwendig sein, einen Kas-
senkredit zur Liquiditätssi-

te errechnet sich ein Gesamt-
saldo in Höhe von 5 484 640
Euro. In Prozentzahlen aus-
gedrückt bedeutet dies bei
den Einnahmen 52,58 Pro-
zent der festgesetzten Ein-
nahmen, bei den Ausgaben
46,83 Prozent.

Im Vermögenshaushalt zei-
ge sich ein anderes Bild. Bei
den Einnahmen sind bisher
lediglich 105 340 Euro zu ver-
zeichnen. Auf der Ausgaben-
seite sind es bereits 2 023 353

Bei der jüngsten Sitzung des
Gemeinderates berichtete
Kämmerer Alexander Genter
über den aktuellen Stand der
Einnahmen und Ausgaben im
Haushaltsjahr. Der Verwal-
tungshaushalt im ersten hal-
ben Jahr liege im Bereich der
Haushaltsplanungen bezie-
hungsweise -schätzungen.

Mit Stand Ende Juni konn-
ten Einnahmen in Höhe von
6 158 337 Euro verzeichnet
werden. Auf der Ausgabensei-

Gemeindefinanzen: Haushalt läuft nach Plan

ten Volksfest in Fürstenfeld-
bruck ein.

Diesen vergnüglichen Start
schloss sich eine „kleine Bür-
gerversammlung“ in angeneh-
mer Atmosphäre an, an der
sich die Senioren rege betei-
ligten. Dabei bezieht sich das
Wort klein nicht auf die Zeit,
denn die verging wie im Flu-
ge, eher überschritt der Bür-
germeister die ursprünglich
vorgesehene Redezeit, ohne
dass es jemand langweilige
geworden wäre. Naturgemäß
nahmen wegen der direkten
Nachbarschaft zum evangeli-
schen Kirchenzentrum die
derzeitigen Renovierungs-
und Umbauarbeiten von Bür-
gerhaus und Amperhalle in
der Diskussion breiten Raum
ein. Mit verdientem Applaus
wurde der Bürgermeister ver-
abschiedet und versprach im
nächsten Jahr zu einer ähnli-
chen Veranstaltung wieder-
zukommen.

lumpen und lud den Pfarrer
sogleich zu einem ökumeni-
schen Umtrunk beim nächs-

Maß Bier zahlt.“ Derart he-
rausgefordert ließ sich Bür-
germeister Schanderl nicht

„Ökumene ist, wenn der ka-
tholische Bürgermeister dem
evangelischen Pfarrer eine

Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl hat den regelmäßig
stattfindenden „Begegnungs-
nachmittag für die ältere Ge-
neration“ in der evangeli-
schen Versöhnungskirche be-
sucht, um vor den Senioren
aktuelle Themen aus der Ge-
meinde zu erörtern. Von Elke
Larl und Helma Rychel – bei-
de Organisatorinnen im Team
Seniorenarbeit der Versöh-
nungskirche – wurde das Ge-
meindeoberhaupt empfan-
gen.

Einmal in die Runde bli-
ckend, machte Schanderl die
positive Feststellung, dass
auch diese Seniorenzusam-
menkunft erfreulicherweise
von Ökumene geprägt sei.
Daraufhin stellte ihm der
ebenfalls anwesende Pfarrer
Niclas Willam-Singer die Fra-
ge, ob er überhaupt wisse,
was Ökumene sei? Ohne eine
Antwort abzuwarten, erklärte
es der Geistliche selbst:

Pfarrer erklärt Bürgermeister die Ökumene

Beim Begegnungsnachmittag für die ältere Generation wurde Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl von Elke Larl (l.) und Helma Rychel sowie Pfarrer Niclas Willam-Singer (r.) im Ge-
meindesaal der Versöhnungskirche begrüßt. FOTO: BARTMANN
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Alle waren engagiert bei der
Sache und kümmerten sich
um Gäste und Band. Jeweils
einen Euro von jeder verkauf-
ten Eintrittskarte wird an
Fußballclub und Turnverein
gespendet.

dentlich ein. Gespielt wurden
unter anderem Songs von
AD/DC, Metallica und Acept
sowie Billy Idol. Das Publi-
kum war begeistert.

Rund 60 Helfer haben die-
ses Event möglich gemacht.

Gäste zum ersten Open Air
dieser Art in die Untere Au.

Veranstaltet wurde das
Konzert zum fünfjährigen Ju-
biläum des dortigen Super-
markts. Die Band Schreyner
heizte allen Besuchern or-

Es hat ordentlich gerockt in
Emmering. Trotz des ange-
kündigten Regens, war der
Wettergott gnädig mit den
Musikfans. Pünktlich zum
Konzert hörte es auf zu reg-
nen. So kamen knapp 500

Supermarkt rockt nach Feierabend
Als die Sonne unterging, kamen die Rock-Fans vor dem Supermarkt voll auf ihre Kosten. TB-FOTO: HALBICH

Zwei Stimmen
mit zwei Gitarren

Am Samstag, 13. August,
19.30 Uhr, findet bei schö-
nem Wetter im Bürgerhaus-
Biergarten (bei schlechtem
Wetter im Festsaal) wieder
ein Konzert der Musikgruppe
L&M Akustik-Rock live statt.
Die aus dem Landkreis stam-
menden Vollblutmusiker L
(Lars Gillmaier) und M (Mar-
kus Lechner) brauchen nur
zwei Stimmen und zwei Gi-
tarren, um ihr Publikum zu
begeistern. Akustik-Rock mit
bayerischen Texten, die mal
nachdenklich, mal sarkas-
tisch oder einfach nur heiter
sind. Dazu covern sie auch
bekannte und weniger be-
kannte Songs auf ihre ganz ei-
gene Weise.

L&M sind Lars Gillmaier (l.)
und Markus Lechner. TB-FOTO

Ginzel vorab erklärte, war-
Bach ein Vorbild und Bezugs-
punkt für Max Reger, ebenso
wie Beethoven, von dem ein
Streichtrio nach Reger folgte.

Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl nahm vor Beginn
des Konzerts die Gelegenheit
wahr und gratulierte Monika
Suhrmann zu ihrer zehnjähri-
gen Tätigkeit als Kulturrefe-
rentin. Suhrmann gelinge es

Vornehm und im klassischen
Stil trat das Deutsche Streich-
trio im Frack auf. Neu im Trio
ist Ingolf Turban (Violine).
Das Konzert in Emmering
war eine Premiere.

Ganz im Zeichen des 100.
Todestages von Max Reger in
diesem Jahr stand das Pro-
gramm. Eröffnet wurde es mit
einem Werk von Johann Se-
bastian Bach. Wie Reiner

Beeindruckendes Konzert als Dank an Referentin

Das Deutsche Streichtrio gastierte im Bürgerhaus. FOTO: BARTMANN

immer wieder, in Zusammen-
arbeit mit Ginzel und dem
Bayerischen Volksbildungs-
verband hochqualifizierte
Künstler nach Emmering zu
holen. Aber nicht nur die
Klassikkonzerte liegen der
Kulturreferentin am Herzen.
Unermüdlich sei auch ihr En-
gagement für Biergartenkon-
zerte, Maisingen und derglei-
chen.

Biergarten-Songs
Nur bei schönem Wetter
findet am Sonntag, 28. Au-

gust, von 11 bis 14 Uhr ein Frühschoppen mit der Cover-
band „un-verZerrt“ im Bürgerhaus-Biergarten statt. Das
Publikum war von dem Auftritt schon einmal begeistert
und kann nun wieder unter den Kastanienbäumen die
Songs genießen. Sängerin Marion Klehmet wird die
Songs im neuen Sound in gewohnter Weise darbringen.
Der Eintritt ist frei. TB-FOTO: SUHRMANN
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Sommerfest
Im Juni fand das diesjährige Sommerfest der Grund- und Mittel-
schule zum Abschluss der Projektwoche unter dem Motto Märchen

statt. Die unzähligen Essensspenden der Eltern trugen zu einem abwechslungsreichen
Buffet bei. Die Klassen sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. Unter anderem
gab es zum Thema passend Märchen- und Tanzaufführungen, ein Schattenspiel, Impro-
Theater, einen Märchenwald-Parcours, Kinderschminken, Verkauf von Märchenmuffins
und märchenhafter Straßenkreide sowie ein Märchenquiz mit Moderator. TB-FOTO: GENTER

Radlführerschein
Auch in diesem Jahr haben
zwei speziell ausgebildete

Verkehrserzieher der Polizei mit den Schülern der 4. Klas-
sen in mehreren Übungseinheiten Wissenswertes über
das verkehrssichere Fahrrad, dem Sicherheitsabstand
zum Vorausfahrenden, der Grundregel „Rechts vor
Links“ und Linksabbiegen eingeübt. TB-FOTO: GENTER

Für jedes Kind

eine Rolle auf

der Theaterbühne

Die 5. Klasse hat die Ge-
schichte von „Ferdinand,

dem Stier“ im Bürgerhaus
aufgeführt. Es handelte sich
dabei um die Geschichte ei-
nes Außenseiters, der unge-

wollt und ganz friedlich zum
Helden wird. Alle Schüler

hatten eine Aufgabe oder ei-
ne Rolle in dem Stück be-

kommen. Die Zuschauer wa-
ren von der schauspieleri-
schen Leistung der Kinder

begeistert. TB-FOTO: GENTER

Zahnschutz
Gesundes Essen und regelmäßiges
Zähneputzen ist wichtig. Das wissen

die Kinder nach dem Besuch von der Zahnärztin Dr. Elke
Lütke im Kindergarten St. Benno jetzt ganz genau. Da-
mit sie das Gelernte gleich in die Praxis umsetzen kön-
nen, erhielt jedes Kind ein Zahnputzset und eine kleine
Sanduhr. FOTO: BARTMANN

Fußballschule
Auf der Anlage am Bürgerhaus fand das Fußballturnier der Mit-
telschulen Fürstenfeldbruck-Nord und -West sowie Türkenfeld

und Emmering statt. Bei strahlendem Wetter traten die motivierten Teams der vier Schu-
len in mehreren Spielen gegeneinander an. Sieger der Klassen 5/6 und 7/8 wurde jeweils
die Nord-Mittelschule. Gegen die Routine der mit aktiven Fußballern bestückten gegne-
rischen Teams konnten die Emmeringer nur viel Kämpferherz entgegensetzen. Nun wird
versucht, im nächsten Jahr einen eigenen Schultrainer zu bekommen. TB-FOTO: GENTER
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Im Schwabenland Heuer führte der Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins
nach Illertissen im Schwabenland. Die Stadt blickt auf eine

tausendjährige Geschichte zurück. Wahrzeichen ist ein Renaissance-Schloss, in dem das
Heimat- und Bienenmuseum untergebracht ist. Der Museumsgarten zeigt Pflanzenkabi-
nette mit Formobst, Rosen, Stauden, Gemüse und einjährigen Pflanzen. Selten geworde-
ne und bedrohte Kulturpflanzen werden auf dem 1,5 Hektar großen Gelände erhalten
und vermehrt. TB-FOTO: RIEGER

Der gute Schnitt Im Garten des Obst- und Gartenbauvereins am Maisacher
Weg fanden sich wieder interessierte Gartler zum Sommer-

schnitt ein. Kreisfachberater Horst Stegmann zeigte, wie man den Baum von Wassertrie-
ben entlastet und somit das Wachstum stärkt. FOTO: BARTMANN

Im Amperland gibt’s „Auszogne“
Der „Tag der guten Nachbar-
schaft“, den der Nudistenver-
ein Freie Sportgemeinschaft
Amperland (FSA) alljährlich
zur Sonnenwende veranstal-
tet, wurde heuer von den lau-
nenhaften Kapriolen des Wet-
ters beeinträchtigt. „Willkom-
men auf Amperland“, war auf
einem Transparent am Ein-
gang zu dem an der Amper
gelegenen Vereinsgelände an
der äußeren Siedlerstraße zu
lesen. Höhepunkt war das
Sonnwendfeuer, mit dem die
Veranstaltung stets ausklingt.

Zur musikalischen Unter-

haltung wurde heuer die
Tanz- und Showband „Magic
Touch“ eingeladen, deren Re-
pertoire aus Musik der
1960-er bis -90er Jahren be-
steht. Doch dann setzte der-
artig starker Regen ein, dass
die Band den vorbereiteten
Pavillon gar nicht beziehen
konnte, sondern ebenfalls ins
Bierzelt flüchtete.

Als der Regen aufgehört
hatte, führte Vorstandsmit-
glied Roland Förster mit der
Quetschn den Fackelzug der
Kinder an, um das Sonn-
wendfeuer zu entzünden. Zu

vorgerückter Stunde über-
raschte dann der Amperalm-
Wirt die Gäste noch mit wei-
teren kulinarischen Genüs-
sen. So etwa mit „Auszog-
nen“. In der eigentlichen Be-
deutung dieses Wortes fanden
das die Gäste sehr zutreffend
für die naturistisch lebenden
Amperländer.

Bis weit nach Mitternacht
verbreitete das Sonnwendfeu-
er – vorsorglich bewacht von
einer Gruppe der Freiwilligen
Feuerwehr – auf dem Fest-
platz eine magische Stim-
mung.

Der Fackelzug wurde von Roland Förster mit der Quetschn angeführt. FOTO: BARTMANN

Der Skiclub im Sommer
Mit drei einfachen Bergwan-
derungs-Serien führte der
Skiclub seinen Bergsommer
fort. Grund dafür waren die
unsicheren Wetterprognosen.
In wenigen Stunden erreichte
man – ohne Seilbahn – den
Gipfel des Hochfelln im
Chiemgau. Es folgte eine
Bergtour auf die Rote Flüh im
Allgäu, die im Gipfelbereich
etwas Kletterkünste erforder-
te. Die anschließende Tour
führte die Bergsteigergruppe
auf die Torscharte im Kar-
wendel, wo die Emmeringer
aufgrund der etwas schlechte-
ren Wetterbedingungen fast
alleine unterwegs war. Des-
halb wurde auch auf den Gip-
fel, die Torspitze, verzichtet,

um keine Unfallgefahr he-
rauszufordern.

Mittlerweile rückt der Ter-
min des Wander- und Musi-
kantenausflugs am 20. August
rückt immer. Am Vormittag
erkunden die Bergwanderer
die Umgebung der Schwaige-
ralm in Kreuth, den Nachmit-
tag gestalten die Musikanten
der „Emmeringer Wirthaus-
musi“

Den weiteren Verlauf des
Sommers werden die Berg-
steiger jetzt mit anspruchsvol-
leren Touren ausfüllen. Inte-
ressenten können sich unter
Telefon (0 81 41) 4 46 15 oder
im Internet unter www.ski-
club-emmering.de informie-
ren.

Ehrenamt Beim Fußballclub hat sich Vereinspräsi-
dent Thomas Biersack (r.) bei vier treu-

en Funktionären der zum Verein gehörenden Stock-
schützen bedankt: Isolde Kaiser (Abteilungsleiterin), An-
na Noparlik (Schatzmeisterin) und Dieter Purkart
(Schriftführer). TB-FOTO: ZACH
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anwesende Gründungsmitglied Johann Pitzl ge-
ehrt. TB-FOTO: ZACH

40-jähriges Jubiläum gefeiert. Nach zwei Turnie-
ren wurde beim Festabend im Bürgerhaus dasStockschützen Die Stockschützen des

FC Emmering haben ihr

Am 26. Juni hat die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes der Täufer ihr jährli-
ches Patrozinium mit einem
Wege-Gottesdienst gefeiert.
Zunächst wurde der Gottes-
dienst in der Kirche von Kir-
chenmusikerin Sofie Lex mit
einer Orchestermesse feier-
lich gestaltet. Dann machte
sich die Pfarrei auf den Weg
durch Emmering, um an drei
Stationen gemeinsam zu sin-
gen und zu beten. Begleitet
wurde der Zug von zahlrei-
chen Mitgliedern der Vereine,
ihren Fahnenabordnungen
und der Blaskapelle. Im Pfarr-
heim gab es anschließend für
alle eine Stärkung, für die
Kinder war ein Spielepar-
cours aufgebaut.

Katholiken feiern Patrozinium mit Prozession

Die zum Patrozinium der katholischen Pfarrkirche veranstaltete Prozession durch die Gemeinde wurde von Diakon Jürgen
Reisaus angeführt. FOTO: BARTMANN
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Hart erkämpfte Rundenzeiten
Die Ausdauerdisziplinen sind
immer eine besondere He-
rausforderung der Teilneh-
mer am Bundessportabzei-
chen. 40 Athleten stellten
sich dieser Aufgabe und
mussten in vier Hauptkatego-
rien Kraft, Schnelligkeit, Aus-
dauer und Koordination ihr
Können beweisen. Erstmals
diente die neue Leichtathle-
tik-Anlage des Turnvereins
als Austragungsort für diesen
persönlichen Wettkampf. Ne-
ben den Leichtathletikdiszip-
linen standen den Teilnehmer
noch Möglichkeiten im
Schwimmen, Radfahren, Ge-
räteturnen und Nordic-Wal-
king zur Auswahl, um das Ab-
zeichen zu erlangen. Der Ver-
ein bot wieder alle Diszipli-
nen an einem Tag an, mit
gleichzeitiger Grillverpfle-
gung und einer abschließen-
den Tombola wurden die Ein-
zelleistungen gefeiert.Mit viel Ausdauer waren die Teilnehmer am Start. TB-FOTO: SINNER

In München auf
dem Vormarsch

Nach der erfolgreichen Pre-
miere im Vorjahr gingen un-
ter den rund 20 000 Teilneh-
mern auch heuer wieder elf
Emmeringer Leichtathleten
an den Start zum Münchner
Stadtlauf. Alle Läufer des
Turnvereins blieben unter der
60-Minuten-Marke über zehn
Kilometer, obwohl es für An-
nika Holdt und Alexandra
Probst der erste Start an ei-
nem solchen Lauf war. Und
die „alten Hasen“ vom Vor-
jahr konnten allesamt ihre
Zeiten verbessen. Normaler-
weise ist Yannick Wolfahrt
der Topläufer der TVE-Athle-
ten. Doch ihn plagte eine Ver-
letzung. Dies nutzte Franz
Lange und wurde mit 43:12
Minuten schnellster Emme-
ringe. Letztes Jahr benötigte
er noch 50:14 Minuten.

Für Emmering in München am Start waren Johannes Aumüller, Dominic Eikerling, David Fischer, Annika Holdt, Franz Lange,
Bernhard Magerl, Janek Möller, Alexandra Probst, Benedikt von Bary und Yannick Wolfahrt. TB-FOTO: EIKERLING

schenke beim Jugendturnier im Hölzlstadion mit
Begeisterung in Empfang und wollten sie am
liebsten nicht mehr hergeben. TB-FOTO: BAUER

jugend des FC Emmering 40 Bälle für Trainings-
und Spielbetrieb gestiftet. Jugendleiter Jörg
Bothmann (l.) und die U6-Buben nahmen die Ge-

Super(markt)bälle
Die in der Unte-
ren Au ansässige

Supermarkt-Familie Halbich (r.) hat der Fußball-
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Madlverein feiert Fünfjähriges

Fünf Jahre ist es bereits her,
dass der Madlverein im Gast-
haus Grätz gegründet wur-
de. In dem Verein, der mitt-
lerweile aus mehr als 25 Mit-

gliedern besteht, geht es da-
rum, die bayerische Mundart
sowie alte Traditionen zu er-
halten. Man besucht Fahnen-
weihen, engagiert sich aktiv

in der Gemeinde und veran-
staltet Feste. Nach Grün-
dungsfeier und dem Event in
der Tenne folgt jetzt das
nächste Großprojekt: Zum

fünfjährigen Jubiläum veran-
staltet der Madlverein am 3.
September im Bürgerhaus ei-
ne Party. Los geht’s um 20
Uhr. Specials sind der legen-

däre Hangover-Cocktail,
Schnapsbar, U18-Cocktail
und Shotgirls. DJ Friendz
sorgt für Musik. Der Eintritt
kostet fünf Euro. TB-FOTO


